
Der Tiefbrunnen in Koulkandé 
 
Sieben Kilometer mussten die Menschen laufen, um zum nächsten Brunnen zu kommen. Mit 
Hilfe unseres Vereins konnte nun in Koulkandé zwischen Dorfmitte und Schule ein neuer 
sehr ergiebiger Tiefbrunnen gebohrt werden. 
Die Kinder freuen sich ebenso wie alle Dorfbewohner. Die Initiative ging von der örtlichen 
Frauengruppe unter Leitung von Anne Kientera aus. 

Die Schulkinder sangen bei der Besichtigung im März 2022 folgendes Lied: 
 
Nous sommes les élèves de Koulkandé. 
Nous avons appris à boire de l’eau potable.  
L’eau potable qui peut nous éviter beaucoup de maladies,   
la diahrée et les maux de ventre et la dysenterie. 
Et boire de l’eau potable, et boire de l’eau potable.  
N’oublions pas la propreté. 
Oui oui, qui peut nous éviter beaucoup de maladies.  
 
Wir sind die Schüler von Koulkandé. 
Wir haben gelernt, sauberes Trinkwasser zu trinken. 
Trinkwasser, das uns vor vielen Krankheiten schützt, 
Durchfall, Bauchschmerzen und Dysenterie.  
Und Trinkwasser trinken, und Trinkwasser trinken. 
Lasst uns die Sauberkeit nicht vergessen.  
Ja ja, die uns vor Krankheiten schützt. 
 



 
Links Anne Kientera, die Initiatorin. Rechts Alphonse Ramdé, der im Oktober 2021 in 
Birkenau war.  



 



 



 



 
Lehrer und Schüler pflanzen nun Bäume. Mit dem Wasser aus dem Brunnen ist es möglich. 
Als nächstes soll ein Schulgarten angelegt werden und eine Kantine. 


